
    

 

 
 
 
„Magische Stimmen“ vertreiben die Eisheiligen  
19. Karl-May-Festtage Radebeul vom  14.-16. Mai 2010 
 
 
PRESSEMITTEILUNG              
 
(Radebeul, 16. Mai 2010)  Rund 23.000 Besucher strömten zu den 19. Karl-May-Festtagen in Radebeul. 
Der Höhepunkt am Sonntag Vormittag war die Sternreiterparade mit 212 Reitern, die viele Hunderte 
Schaulustige anlockte. Die Schirmherren Dr. Matthias Rößler, sächsischer Landtagspräsident, und Dwayne 
Frost (Cree, Kanada), Botschafter der First Nations, tanzten ausgelassen mit den Line Dancers und 
indianischen Gästen auf der Meißner Straße.  
Der diesjährige Gewinner des Karl-May-Sternrittes ist Jörn Krimmling, der auf seinem Pferd Sancho von 
Magdeburg nach Radebeul 288 Kilometer zurücklegte. Er bekam vom Winnetou der Landesbühnen Sachsen 
und seinem „Blutsbruder“ Old Shatterhand (Mark Schützenhofer und Holger Uwe Thews) die Friedenspfeife 
überreicht. Eine Hochzeit feierten die Sternreiter Jürgen und Elke Lorenz aus Grummbach, die sich am 14. 
Mai im Standesamt Radebeul hoch zu Ross das Ja-Wort gaben.  
 
Unter dem Monumentalbild „Der Geist des Liedes“ von Dwayne Frost am Hohen Stein sang bei der „Nacht 
der Magischen Stimmen“ die Grammy-Preisträgerin und Stargast der Festtage Joanne Shenandoah (Oneida 
Nation, USA). Gemeinsam mit Wade Fernandez (Menominee, USA), Dennis Shorty (Kaska, Kanada) und 
vielen anderen indianischen Gästen verzauberte sie das Publikum mit der Magie indianischer Gesänge.  
 
Die Westernstadt „Little Tombstone“ lockte mit Duellen und einer Hochzeit mit Tortenschlacht, im Saloon 
spielten die legendären „Fünf Patronenhülsen“ und sorgten bei Trappern und Cowboys für ausgelassene 
Stimmung. Beim Bluegrass- & Countryfestival spielten neben dem temperamentvollen Damenquintett Uncle 
Earl (USA) auch Zydeco Anni & The Swamp Cats (D), The Road Brothers (D) und Jimmy Bozemann & The 
Lazy Pigs bis tief in die Nacht. Die Landesbühnen zeigten Szenenausschnitte aus ihrer aktuellen  Karl-May-
Inszenierung „Der Ölprinz“. 

 
Bei den Überfällen auf den Santa-Fé-Express ertönten im Lößnitzgrund lautstark Kanonen und Gewehre. Ein 
echtes Eldorado für Kinder waren die zahlreichen Spielplätze. Kiloweise Goldnuggets wuschen die Kleinen 
im Lößnitz-River. Eselreiten, Kinderschminken und Bogenschießen ließen die Kinderherzen höher schlagen. 
 
Im Sternreitercamp begeisterten am Samstag die Reiter beim Karl-May-Westerreitturnier. Den Freiberger-
Siegerpokal bekam in diesem Jahr Judith Blume überreicht.  
Die berittenen Bogenschützen bewiesen beim Lauf zur deutschen Meisterschaft höchstes Geschick und volle 
Konzentration. Sieger im ungarischen Wettkampf wurde dabei wie im Vorjahr Norbert Spieß. 
 
Insgesamt sorgten 120 Händler für das leibliche Wohl der Besucher und Gäste und 500 Mitwirkende für ein 
gelungenes Fest. Wir freuen uns auf das 20-jährige Jubiläum der Karl-May-Festtage im kommenden Jahr, 
vom 3. bis 6. Juni 2011. 
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19. Karl-May-Festtage 
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Altkötzschenbroda 21 
01445 Radebeul  

 
Ansprechpartnerin: Anne-K. Schöler-Rensch 
Tel: 0351 - 83 11 624 
Mobil: 0176 – 9697 8258 
Fax: 0351 - 83 11 633 
pr@feste-radebeul.de

 


	„Magische Stimmen“ vertreiben die Eisheiligen
	Ansprechpartnerin: Anne-K. Schöler-Rensch


